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Die Bautätigkeit im 4. Vierteljahr 1964 

Baugenehmigungen 

Ein Vergleich mit den Baugenehmigungen im 4. Vierteljahr des Vorjahres 
ergibt, daß im Jahr 1964 erstmals im 4. Vierteljahr die Zahl der genehmigten 
Wohnungen größer war als im 3. Quartal, was auf eine weiterhin anhaltende 
Baufreudigkeit schließen läßt. 

Bei den genehmigten Nichtwohngebäuden betrug die Steigerung gegenüber 
dem 4. Vierteljahr 1963 12, 9%, wobei die Durchschnittsgröße des einzelnen 
Gebäudes mit 2066 cbm im vierten Vierteljahr 1964 größer war als im 4. Vier­
teljahr 1963 (1872 cbm). Bei den Wohngebäuden betrug die Steigerung nur 
6, 1 %, so daß i·m 4. Vierteljahr 1964 auf ein Wohngebäude durchschnittlich 
2, 4 Wohnungen entfielen, während es im 4. Vierteljahr 1963 nur 2, 3 Woh­
nungen waren. Die Steigerung bei den Wohnungen in Wohn- und Nichtwohn­
gebäuden betrug also 12, 0%. 

Bei der Aufgliederung nach Bauherren ergibt sich, daß vor allem bei den 
Privaten Haushalten eine verstärkte Baulust festzustellen ist, während bei den 
übrigen Bauherrengruppen zum Teil nur geringfügige Veränderungen festzu­
stellen waren, mit Ausnahme der Sonstigen Unternehmen, die einen Rückgang 
von 22, 8% zu verzeichnen hatten. Allerdings sind die Zahlen eines Viertel­
jahres zu sehr von Zu-fällen abhängig, so daß aus ihnen noch keine allgemeinen 
Schlüsse auf die weitere Bauentwicklung gezogen werden können. 

Baugenehmigung im 4. Vierteljahr 1963 und 1964 '(Normalbau) 

4. Vj. 1963 4. Vj. 1964 V
4
er~i;1d1ru~g 
. J. 96 · 

Bezeichnung gegenüber 

Anzahl % Anzahl % 4;Vj. 1963 
in% 

Wohngebäude 9 670 10 257 + 6, 1 
Nichtwohngebäude 3 824 4 316 +12, 9 
Wohnungen insgesamt 25 796 100 28 880 100 +12, 0 

Darunter in Wohngebäuden u. -teilen 25 100 97, 3 28 156 97,5 +12, 2 
Davon nach Bauherrengruppen 
Gebietskörperschaften u. Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter 860 3, 3 962 3, 3 +11, 9 
Gemeinnützige Wohnungs- u. länd-
liehe Siedlungsunternehmen 6 92S 26, 9 7 094 24,6 + 2,4 
Freie Wohnungsunternehmen 1 128 4,4 1 203 4, 2 + 6,6 
Sonstige Unternehmen 1 011 3, 9 780 2, 7 -22, 8 
Private Haushalte 15 1 73 58, S 18 117 62,7 +19,4 

Nach Regierungsbezirken 
Nordwürttemberg 9 909 38,4 12 507 43, 3 +26,2 
Nordbaden 5 9S2 23, 2 6 315 21, 9 + 5, 6 
Südbaden 5 429 21, 0 5 498 19, 0 + 1, 3 
Siidwürttemberg-Hohenzollern 4 476 17, 4 4 560 15,8 + 1, 9 

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen La'ndesämtern veröffentlicht. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Unter den Regierungsbezirken weist nur Nordwürttemberg eine beträcht­
liche Zunahme aus, womit der Rückgang im 3. Vierteljahr 1·964 ausgegJichen 
wird. Die Zahlen für die übrigen Regierungsbezirke entsprechen in etwa denen 
des 4. Vierteljahres 1963. 

Baufertigstellungen 

Die Steigerungen im vierten Vierteljahr 1964 gegenüber denen im gl€ichen 
Vierteljahr 1963 waren nicht ganz so hoch wie in den drei vorhergehenden Vier­
teljahren des Berichtsjahres gegenüber den entsprechenden Quartalen 1963. 
Da 8, Oo/o mehr Wohngebäude, aber nur 5, 8% mehr Wohnungen erstellt wurden, 
enthielten die Wohngebäude durchschnittlich weniger Wohnungen als im vierten 
Vierteljahr 196 3. Bei der Zahl der Nichtwohngebäude betrug die Steigerung 
5, 7%; der umbaute Raum der Nichtwohngebäude war mlt durchschnittlich 
1627 cbm etwas größer als im vierten Vierteljahr 1963 (1603 cbm),. 

Bei der Aufgliederung nach der Wohnungsgröße ergibt sich, daß nahe zu die 
Hälfte aller im vierten Vierteljahr erstellten Wohnungen fünf oder mehr Räume 
aufwiesen. Rund 20% warenKleinwohnungen (Einraum-, Zweiraum- und Drei­
raumwohnungen), und nur wenig mehr als ein Drittel waren Vierraumwohnungen. 
Der Trend zur familiengerechten Wohnung einerseits und zum Appartement für 
den Alleinstehenden andererseits hält weiterhin an. 

Unter den Regierungsbezirken verzeichnet Südwürttemberg mit einem Steige.. 
rungssatz von 14, 2% die größte ZunahD?-e. Auch Nordbaden (+7, 6%) wies eine 
überdurchschnittliche Zunahme aus, während in Nordwürttemberg und Südbaden 
die entsprechenden Quartalszahlen des Vorjahres nur wenig übertroffenwurden. 

Baufertigstellung im 4. Vierteljahr 196 3 und 1964 (Normalbau) 

Verärtderurtf 
4. Vj. 1963 4. Vj. 1964 4. Vj. 196 

Bezeichnung gegenüber 

Anzahl % Anzahl % 4. Vj. 1963 
in% 

Wohngebäude 19 308 20 855 + 8,0 
Nichtwohngebäude 9 054 9 567 + 5, 7 
Wohnungen insgesamt 50 046 100 52 953 100 + 5,8 

Darunter in Wohngebäuden u. -teilen 48 871 97, 7 51 644 97, 5 + 5, 7 
darunter Gemeinnützige Wohnungs -
u. ländliche Siedlungsunternehmen 9 311 18, 6 10 708 20,2 + 15, 0 
Private Haushalte 35 333 70, 6 

Davon Wohnungen mit 
36 735 69,4 + 4, 0 

1 und 2 Räumen 3 096 6, 2 3 297 6, 2 + 6, 5 
3 Räumen 7 130 14, 2 7 388 14, 0 + 3, 6 
4 Räumen 19 273 38,5 18 320 34, 6 - 4, 9 
5 und mehr Räumen 20 547 41, 1 23 948 45, 2 + 16, 6 

Nach Regierun:_;t'bezirken 
Nordwürttemberg 17 056 34, 1 17 401 32, 9 + 2, 0 
Nordbaden 12 429 24,8 13 379 25, 2 + 7, 6 
Südbaden 11062 22, 1 11 324 21, 4 + 2, 4 
Südwürttemberg-Hohenzollern 9 499 19, 0 10 849 . 20,5 + 14, 2 
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1. 1. Bau genehm i g u n gen im 4. Vierte I ja h r 1 9 6 4 

-Normalbau-

Normalbau. 

Genehmigungen tür 
Genehmigungen insgesamt 

Bauherren 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedluugsunternehmen 

Freie Wohnungsu11ternebmen 

Sonstige Unterneh'men 

Private IIaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Hausha.l te 

Bauherre.n insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Untetnehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebi-etskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Jiaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietslc6rperschaften 4 ) 

Unternel1men und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebäude 

Neu- tmd Wiederaufbau 1) Sonstige Baumaßnahmen 

Gebäude 
mit ••• 
umbauten 

•·~ 
Anzahl 1000 cbm 

201 332,5 

1999 1620,5 

333 m,1 

220 316,4 

7499 7485,l 

10 157 11 179,2 

mit • • • Brutto-

Wohnungen Wohnfläche 2) 
Nutti'läche 3) 

Anzahl 1000 qm 

veranschlagte 
reine 

Baukosten 

1000 00 

Brutto- veranschlagte Gebäude 
Wohnungen Wohnfläche<! reine (Sp. 1) 

Nutzfliiche3) Baukosten 

A.nzahl 1000 qm 1JOO DM ~nzahl 

Baden-Württemberg 
W o h n b a. u t e n 

919 

7 082 

1166 

145 

14889 

14811 

62,1 

567,8 

86,1 

60,5 

1279,2 

1057,8 

37987,7 43 

165 996, 1 12 

49 462,0 17 

36 366,5 35 

613 183,0 3 228 

1 203 095,3 3 335 

1,4 

0,7 

0,7 

1,5 

147,6 

151,9 

1703,9 

507,0 

116,0 

711,7 

83117,9 

86196,5 

101 

1999 

338 

120 

7499 

10257 

N i c b t w o h n b a u t e n, und zwar Anstaltsgebäude 

78 

51 

136 

19 

80 

102 

658,2 

113,3 

11,5 

793,0 

17\,1 

368,9 

12,6 

555,7 

N 

30 

18 

51 

c h 

61 

69 

155,7 

26,7 

1,6 

185,0 

111146,2 

15483.6 

1 180,0 

111909,8 

15,7 

6,1 

0,1 

21,3 

18190,6 

3170,8 

63,0 

21514.4 

w o h n b a. u t e n, und zw'ar Bürogebäude 

33,0 30155,8 0,7 852,0 

13, 7 

1,3 

109,0 

53079,9 

1807.0 

85411,7 

11 15,9 11358,3 

15 16,6 12 210,3 

7B 

51 

136 

19 

80 

102 

mit .... 
umb. Raum 
(sp. 2) 

1000 cbnt 

10 

332,5 

1610,5 

424,1 

316,4 

7185,7 

11179,2 

658,2 

113,3 

11,5 

793,0 

174,2 

368,9 

i2,6 

555,7 

N c h t w o h n b a u t e n 1 und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

21 

980 

57 

1058 

13,1 

989,3 

13,4 

1 035,9 11 

5,6 

128,7 

5,5 

139,8 

1655,5 

30 697,0 

819,3 

33 371,6 

0,3 

34,7 

2,1 

37,2 

110,0 

7 373,J 

163,1 

7846,8 

21 

980 

57 

1058 

N c b t wohn bauten, und zwar gewerbliche Detriebsgebäucle 

1 606 

32 

1647 

86 

86 

384 

258 

645 

1187 

597 

1976 

m 

4 316 

1.1 

4141,1 

41,8 

4 487,0 

617,9 

617,9 

1187,5 

111,4 

130 0 3 

1429,1 

2664,1 

6 035,0 

n9,6 

8918,7 

14 573 20097,9 

312 

35 

357 

10 

10 

S o n s t 

80 

83 

0,5 

769,1 

7,4 

777,0 

123,5 

123,5 

391,0 

140 718,9 

4 027 ,3 

215131.2 

93 

11 

107 

S c h u 1 e n 

85610,1 

35610,1 

1,0 

172,4 

1,1 

174,5 

5,6 

5,6 

619,0 

60 477,6 

1 006, 7 

61103,3 

1017,2 

4 017,2 

ge Nichtwohnbauten 

116,6 

36,0 

38,3 

190,9 

150045,3 

7917,5 

6 524,9 

164 487, 7 

7,2 

0,5 

1,5 

10,1 

4489,3 

367,2 

614,6 

A 1 1 e N i c h w o h n g e b ä u d e zusammen 

129 

\13 

39 

581 

15 401 

534,9 

1134,1 

5fJ,1 

1715,2 

379403,J 

318.096,9 

14456,5 

741959,3 

21 

109 

13 

1945 054,6 3 478 

30,5 

129,9 

6,0 

1'6,1 

18478,1 

81747,6 

1 947,4 

113 173, 1 

199369,6 

1 606 

31 

1647 

86 

86 

384 

258 

645 

1287 

597 

1976 

743 

4 316 

14 573 

13,2 

989,3 

23,4 

1 035,9 

617.9 

617,9 

1187,5 

111,4 

130,3 

1429.2 

2664,1 

6035,0 

219,0 

8918,7 

10097,9 

1) E ins eh l. Umbau ganzer Gebäude. 2) 1 n Wohngebauden. • 3) l n Nichtwohngebäuden •• 4) ... und Organisationen ohne [r11erbscharakter. 

Brutto-­
Wohnungen Wohnfläche 2) 
(Sp" 3+6) Nutzfläche 3) 

(Sp„ 4+7) 

Anzahl 

" 

961 

7 094 

1203 

780 

18117 

18156 

31 

13 

60 

11 

11 

BI 

11 

415 

46 

464 

15 

15 

85 

90 

150 

522 

52 

714 

28880 

1000 qm 

12 

63,6 

568,5 

88,6 

61,0 

1426,6 

2 109,7 

111,4 

33,1 

10 6 

107,3 

33,7 

69 06 

1,3 

115,6 

S,9 

163.4 

7,1 

177,0 

1,5 

941.5 

8,5 

951,5 

119,1 

119,1 

213,8 

36,5 

40,8 

301,1 

565,4 

1364,1 

61,1 

1991,6 

veranschl„ 
r-eine 

Baukosten 
(Sp„ 5+8) 

1000 DM 

13 

39 691,6 

161 503, 1 

49 588,0 

37108,2 

896 400,9 

1189191,8 

119 436,6 

18654.4 

1 343,0 

149434,1 

31 407,8 

64438,1 

1 807,0 

97653,0 

1865,5 

38170,J 

1081,4 

41118,6 

1 010,0 

301 196,5 

5 034,0 

307 140,5 

89617,3 

89617,3 

154 534,6 

8264,7 

7 139,5 

169956,8 

407682,0 

430 844,5 

16405,9 

855132,4 

2144424,2 



Bauherren 

Gc-bietskörperschaften 4) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
lä11dl. Sie<llu11gsuntcr11ehme11 

Freie t\'ohnungsunteruehmeu 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Ilaushalte 

Bauherren i11sgesamt 

Gcbictskörpcrsc!1aften 4
) 

Untertiehmen und freie Berufe 

Private Ilaushal te 

ßnuherren insgesamt 

noch: 1. 1. ß au genehm i g u n gen im 4. Vierte I ja h r 196 4 

- Normalbau -

Normalbau 

GenehmigtUlgOO für 

Neu- 4nd Wiedet>aufbau 1) Sonstige Baumaßnahmen 

mit ,.. mit ••• ßrutto- veranschlagte Br:-utto- veranschlagte Gebäude 
Gebäude umbauten Wohnungen Wohnfläche 2) reine lfohnungen 'Nohnfläche2) reine (Sp. 1) 

Raum NutzfläChe 3) Baukosten Nutzfläche3) Baukosten 

Anzahl 1000 cbm A.nzahl 1000 qm 1000 DIA Anzahl 1000"" 1000 DM 

83 

867 

205 

106 

3198 

4459 

18 

17 

36 

10 

35 

48 

162,0 

1100,3 

233,9 

116,1 

3251,1 

4 864,0 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

461 

1944 

626 

284 

6604 

10 919 

30,7 

134,5 

4&,3 

12,9 

558,5 

892,9 

W o h n b a u t e n 

18144,1 

110 092,2 

16987,6 

13973,2 

365597,9 

534 795,0 

19 

17 

17 

1238 

1198 

0,4 

0,4 

0,1 

0,6 

54,1 

56,1 

382,0 

%,0 

126,0 

305,0 

31740,6 

31649,6 

N ich t wohn bauten, und zwar Anstalts~ebäude 

241,4 

11,4 

1,0 

270,8 

17 

19 

55,4 

O,J 

62,1 

43115,2 

2623,3 

86,0 

45824,5 

12,3 

1,8 

14,1 

15437,0 

179,5 

16216,5 

N i c h t w o h n b a u t e n, und zwar Ilürogebliude 

26 

243,9 31 

19,4 

]1,8 

2,3 

53,5 

13 064,0 

19825,0 

1807,0 

34 6%,0 10 

0, 1 

4,8 

4,9 

277,0 

3 74",3 

4 023,3 

Anzahl 

83 

86) 

205 

106 

3198 

4 459 

18 

17 

36 

10 

35 

48 

Gene"hmigungen insgesamt 

mit Hw 

Ulllb. Raum 
(Sp. 2) 

1000 cbm 

10 

162,0 

1100,] 

233,8 

116,2 

3151,1 

4864,0 

242,4 

27,4 

1,0 

170,8 

76,4 

154,9 

72,6 

243,9 

Brutto-/ 
Wohnune;en W0shnf1äc:he 2) 
(Sp~ 3+6) Nutzfläche 3) 

(Sp. 4-i.7) 

Anzahl 

11 

480 

1951 

643 

301 

7342 

12 217 

19 

22 

33 

\1 

1000 qm 

12 

31,1 

234,9 

47,0 

13,5 

612,6 

949,1 

67,J 

8,2 

0,3 

76,2 

19,5 

36,6 

2,3 

58,4 

N i c b t wo h n b au t e n, und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen u11d freie Berufe 

Private Uaushal te 

ßauherre11 insgesamt 

Gebietskörrerschaften 4 ) 

Unteruehmen unfl freie Berufe 

l1 rivate Ilnushalte 

ßauherren insgesamt 

Gebietskörpersct1aften 4) 

Ur1ternehme1i u11d freie Derufe 

Private !!aushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften ,i) 

Unternehr.ien und freie Uerufe 

Private !!aushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehme11 und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und t...:ichtwohngebiiudc 

386 

10 

400 

603 

14 

619 

22 

11 

125 

93 

199 

417 

181 

1134 

221 

15'2 

6001 

416,3 

1,7 

96,3 

0,8 

98,8 

490,0 

12594,3 

144,1 

13 228,4 

13,1 

0,9 

14,0 

2 839,8 

74,0 

1913,8 

386 

10 

400 

N i c h t wohn baut e n, und zwar gewerbliche Jetriebsgebäude 

0.2 

1 581,0 

18,1 

1 605,3 

103,2 

103,1 

405,0 

54,7 

48,6 

508,3 

832,7 

1240,9 

J 157,8 

8021,8 

131 

138 

0,0 

291,8 

3,4 

191,2 

21,0 

21,0 

29,0 

98994,6 

17JJ,O 

100 )%,6 

Schulen 

1463),9 

14637,9 

33 

4G 

0,4 

83,1 

0,4 

83,9 

2,7 

2,) 

125,0 

28Jil,2 

484,5 

18 996,7 

1828,0 

1816,0 

S o n s t i g e i c h t w o h n b a u t e n 

)4 

34 

75,7 

17,2 

15,2 

108,1 

51754,5 

4224,J 

2633,5 

59612,8 

2,9 

0,1 

0,8 

3,8 

1683,3 

180,5 

2016,4 

A l 1 e N i c h t w o h n g e b ä. u d e zust..mmen 

61 

1&4 

2)3 

11152 

173,2 

22 .o 

6)8,7 

124090,6 

138261,9 

6 ~43, 7 

268 796,1 

803591,2 

10 

41 

57 

1355 

18,4 

111,9 

2,1 

123,4 

19350,3 

35 933,3 

721,1 

5G 004, 1 

88654,J 

603 

14 

619 

22 

21 

125 

93 

199 

411 

1 134 

227 

1542 

1} Einschl. Umbau ganzer Gebäude. -2) lnWohngebiuden. -3) !n Nichtwohngebiiuden. -4) .•. undOrganisationenohne[rwerbschard.kter. 

4 

5,5 

416,9 

3,9 

416,3 

0,2 

18,1 

1605,3 

103,2 

103,2 

405,0 

54,) 

48,6 

508,3 

aJ2,J 

84,2 

3157,8 

8011,9 

164 

13 

178 

36 

36 

11 

ZJS 

2SO 

12 507 

111,8 

0,4 

374,9 

3,8 

l79, 1 

23,7 

23,l 

78,6 

17,3 

16,G 

111,9 

i'f1 ,6 

24,1 

102,1 

veranschl. 
reine 

Baukosten 
(Sp. 5+8) 

1000 DM 

,, 

18526,1 

110 188,1 

27 113,6 

14178.2 

397 ]38,5 

567444,6 

58551,2 

3402,8 

86,0 

62041,0 

13341,0 

23571,3 

1807,0 

38719,3 

490,0 

15434,l 

218,1 

154,(\ 

127381,8 

2257,5 

129 793,3 

1S 465, 9 

54437,B 

4 4C5,1 

2 716,1 

&I 019,2 

3245G'.:,9 



Bauherren 

Gebietikörperschafteri 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. S iedl ungsunterneh~en 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unterne~men und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

noch : 1. 1. Bau gen e-h m i g u n gen i m 4. Vierte I i a h r 1 9 6 4 

- Normalbau -

N o r m a 1 bau 

Genehmigungen für 

Neu- und Wiedet'aui'bau 1) Sonstige Baumaßnahmen 

mit •• • mit ••• BI"Utto- veranschlagte Brutto- veransch.lai.;te Gebäude 
Gebäude 1.Dllbauten Wohnungen Wohrifläche 2) reine Wohnungen Wohnfläche2) reine (Sp. 1) 

Raum Nutzfliich:e 3) Baukosten Nutzfläche 3) Baukosten 

Anzahl 1000 cbul Anzahl 1000 qm 1000 00 Anzahl 1000 qm 1000 DM 

39 

500 

23 

16 

137\ 

1952 

10 

18 

14 

15 

69,J 

723,1 

10,3 

59,1 

1492,1 

2364,5 

113 

1 %1 

45 

136 

3209 

5580 

Regierungsbezirk Nordbaden 
W o h n b a u t e n 

13,4 

155,0 

4,5 

11,1 

262,0 

\46,0 

7998,J 

71 096, J 

1218,4 

6000,3 

151757,9 

139 082,0 

598 

615 

0,3 

0,1 

0,5 

25,5 

16,4 

458,5 

18,0 

179,1 

13 119,1 

140ll,8 

N i c h t w o b n b au t e n, und zwar Anstaltsgebäude 

121,6 

19,9 

141,5 

26,6 

3,6 

30,2 

26283,4 

1752,0 

18 035,4 

0,8 

l,O 

1,6 

711,8 

550,5 

1161,3 

N i c h t w o h n b s. u t e n, und zwar Bürogebäude 

57,4 

100,5 

157,9 

11 

12 

4,6 

11.1 

12,3 

10 901,8 

17673,5 

18575,3 

0,1 

7,9 

8,1 

130,0 

4584,5 

, 714,5 

Anzahl 

39 

500 

13 

16 

1 374 

1951 

10 

18 

14 

15 

Genehmigungen insgesll!llt 

mit ••• 
umb. Raum 

(Sp. 2) 

1000 cbm 

10 

69,l 

723,2 

20,3 

59,1 

1491,1 

2364,5 

121,6 

19,9 

111,5 

57,4 

100,5 

157,9 

Brutt-o­
Wohnungen Wohn.fliiet,e 2) 
(Sp. 3+6) Nutzfläche 3) 

(Sp. 4-+7) 

Anzahl 

11 

230 

1 968 

45 

145 

3807 

6195 

11 

13 

1000 qm 

12 

13,l 

155,1 

4,5 

11,6 

287,5 

472,4 

27,4 

4,6 

32,0 

4,8 

25,6 

30,4 

N i c h t w o h n b a u t e n, und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unt·ernehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

135 

13 

150 

1,7 

171,9 

178,4 

0,4 

39,1 

1.1 

40,6 

110,0 

5144,5 

195,8 

5 610,3 

o.3 
3,9 

0,4 

4,6 

210,0 

774,1 

72 ,3 

1056,4 

135 

13 

150 

N i c h t wo h n b a u t· e n, und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

Gebi etskörpe_rschaf ten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Hausha 1 te 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private llaushalte 

Baunerren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgeaamt 

Wohn- und Nichtwohngebäude 

285 

1 

194 

11 

17 

7, 

28 

164 

166 

106 

470 

184 

160 

1712 

0,9 

947,6 

5,7 

954,2 

123,8 

113,8 

241,4 

13,1 

30,6 

185,1 

63 

66 

0,2 

156,5 

1,0 

13,6 

23,6 

S o n s t i g e 

18 

18 

48,1 

4_,7 

8,7 

61,5 

134,0 

15459,3 

541,8 

46 m;1 

S c b u 1 e n 

16 761,6 

16 762,6 

14 

15 

25,3 

0,1 

15,4 

0,2 

0,1 

10 608,3 

51,5 

10 659,8 

180,0 

180,0 

N i c h t w o h n b a u t e n 

33175,1 

939,0 

1m,o 

35588,1 

0,9 

0,3 

0,9 

1,1 

444,l 

76,0 

178,8 

699,5 

A 1 1 e N i c h t w o h n g e b ä u d e zusammen 

546,8 

1253,1 

41,1 

1841,0 

4205,5 

23 

76 

101 

5681 

103,5 

221,6 

10,8 

335,9· 

87517,0 

71 068,3 

2111,6 

160 706,9 

399788,9 

17 

18 

633 

1,4 

38,4 

1,4 

42,2 

1676,5 

16 593,4 

302,6 

18 572,5 

32647,3 

1) Einschl. Um9au ganzer Gebäude. 2) In Wohngebäuden. • 3) 1n Nichb10hnqebäuden, - 4) .•• und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

5 

185 

) 

194 

17 

17 

74 

18 

164 

166 

106 

,70 

m 

760 

1712 

1,7 

171,9 

\,8 

178,, 

0,9 

947,6 

5,7 

95,,2 

123,8 

123,8 

i41,4 

13,1 

30,6 

185,1 

546,8 

1253,1 

41,1 

1841,0 

4 205,5 

77 

81 

18 

18 

i!3 

93 

4. 

120 

6 315 

0,7 

43,0 

1,5 

45,1' 

0,1 

181,8 

1,1 

183,1 

23,8 

23,8 

49,0 

5,0 

9,6 

63,6 

105,9 

160,0 

11,1 

378,1 

veM!.nschL 
reine 

Baukosten 
Cs,. 5+B) 

1000 DM 

13 

8457,1 

71114,7 

1128,4 

6 179,5 

165177,0 

253756,8 

26995,1 

2 302,5 

19197,7 

11 031,8 

12258,0 

33189,8 

380,0 

6018,6 

266,1 

6666,l 

134,0 

56067,6 

593,3 

56794,9 

16941,6 

16941,6 

33719,9 

1015,0 

1552,8 

36 187, 7 

89103,5 

87661,7 

1414,1 

179179,4 

rn 436,2 



Bauherren 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- ·und 
ländl. Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Raushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperscl1aften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 4. Vierteljahr 196 4 

- Normalbau -

Gebäude 
mit ••• 
umbauten 

Ra~ 

Genehmigungen fÜr 

Neu- und Wiederaufbau 1) 

mit ••• 
Wohnungen 

Brutto­
Wohnfläche 2) 
Nutzr1äChe 3) 

veranschlagte 
reine 

Baukosten 

Normalbau 

Sonstige Baumaßnahmen 

Brutto- veranschlagte 
Wohnungen Wohnfläche2) reine 

Nutzfläche 3) Baukosten 

Anzahl 1000 coot Anzahl 1000 qm 1000 °" Anzahl 1000 qm 1000 00 

36 

293 

49 

54 

1438 

1870 

29 

14 

18 

22 

43,5 

438,5 

87,3 

94,9 

1395,8 

1 060,0 

99 

1272 

166 

213 

2711 

\ 577 

Regierungsbezirk Südbaden 

7,8 

96, 1 

19,3 

18,0 

11C,8 

381,0 

W o h n b a u t e n 

4 665,0 

47207,6 

10041,1 

11031,9 

148713,4 

111 660,0 

715 

727 

0,1 

0,1 

35,2 

35,4 

356,0 

114,0 

19998,1 

20 478, 1 

N i c h t w o h n b a u t e 0 1 und zwar Anst·al tsgebäude 

110,3 

28,2 

6,9 

145,4 

30,7 

79,0 

109,7 

12 

27,1 

5,6 

1,4 

11627,7 

3619,l 

739,0 

11 996,4 

0,2 

1,6 

0,1 

2,0-

548,0 

710,3 

30,0 

1293,3 

N c h ~wohn bauten, und zwar Bürogebäude 

13 

13 

6,7 

17,9 

14,6 

5111,0 

10585,l 

15696,7 

0,3 

0,9 

1,2 

320,0 

1147,8 

1467,8 

Gebäude 

(Sp. 1) 

An'Z.ahl 

36 

293 

49 

54 

1 \38 

1 870 

19 

14 

18 

22 

Genehmigungen insgesamt 

mit ••• 
umb. Ral.ll!I 

(sp. 2) 

1000 cbm 

10 

13,5 

438,5 

87,3 

94,9 

1 395,8 

2 060,0 

110,3 

28,2 

6,9 

145,4 

30,l 

79,0 

109,7 

Brutto­
Wohnungen Wohn.i!'läc:he 2) 
(Sp. 3+6) Nutz:::f"läche 3) 

(S:P. 4+7) 

Anzahl 

11 

104 

1 272 

266 

221 

3433 

5304 

13 

15 

16 

1000 qm 

12 

7,9 

96, 1 

19,3 

18,1 

276,0 

27,3 

1.2 

1,6 

J.,1 

7,0 

18,8 

25,8 

N c h t w o b n b a u t e n, und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

GebietSkörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Derufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private_Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebäude 

211 

13 

118 

366 

376 

18 

18 

77 

83 

1116 

346 

147 

691 

207 

1046 

1916 

2,1 

176,5 

5,3 

0,5 

43,3 

1,5 

45,3 

146,5 

5156,5 

163,8 

5766,8 

1,1 

0,5 

8,2 

1 723,1 

68,3 

1791,8 

211 

13 

228 

N e h t w o h n b a u t e n, und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

2,0 

1 184,1 

9,9 

1196,1 

154,9 

154,9 

145,7 

24,6 

34,5 

304,8 

646,0 

1492,5 

56,6 

1195,1 

4255,1 

72 

11 

94 18B,2 

53,7 

53,l 

228,0 

56.519,6 

1 047,0 

57B04-,6 

33 

37 

Schulen 

33721.o 

33 721,0 

0,0 

26-,4 

0,3 

16.l 

1,3 

1,3 

55,0 

10317,1 

348,l 

10 720,8 

928,6 

918,6 

Sonstige Nichtwohnbauten 

10 

23 

46,8 

8,1 

10,0 

64,9 

37142,5 

1636,8 

1651,0 

40 436,3 

1,3 

0,1 

0,3 

1,l 

1193,6 

83,0 

127,9 

1404,5 

A 1 1 e N i c h t w o h n g e b ä. u d e zusammen 

14 

100 

13 

141 

4 724 

135, 1 

161,1 

14,6 

410,8 

93976,7 

77 838,3 

3606,8 

175 421,8 

397081,8 

35 

m 

J.,1 

36,7 

1,3 

41,1 

3 045,2 

13991,7 

574,9 

17611,8 

38089,9 

366 

376 

28 

28 

77 

83 

186 

346 

147 

692 

207 

1916 

1) Einsch 1. Umbau ganzer Gebäude. - 2) In Wohngebäuden ... 3) In Nichtwohngebäuden. -4) ••• und Organisationen ohna [rwerbscharakter. 

6 

2,1 

'176,5 

5,3 

184,2 

2,0 

1184,2 

9,9 

1 196, 1 

254,9 

254,9 

215,l 

24,6 

34,5 

3il'>,8 

616,0 

1492,1 

56 06 

2195,1 

4215,1 

105 

26 

131 

21 

16 

30 

135 

29 

19', 

5498 

0,5 

51,0 

2,0 

53,1 

0,3 

212,6 

2,0 

m,9 

55,0 

55,0 

48.1 

8,2 

10.3 

66,6 

138,2 

297,8 

15.9 

451,9 

veranschl. 
reine 

Baukosten 
(Sp. 5+8) 

1000 DM 

13 

5021,0 

47207,6 

10042,1 

11155,9 

168 711,5 

112 138,1 

18 175,7 

4 350,0 

769,0 

23294,7 

5431,0 

11733.5 

17164,5 

146,5 

1180,0 

232,1 

1558,6 

283,0 

66 846 0 ! 

1395,7 

68525,4 

34649,6 

34649,6 

38336,1 

1119,8 

1784,9 

41940,8 

97 021,9 

91 830,0 

4181,7 

193 033,6 

435 171,7 



noch : 1. 1. B a u g e n eh m i g u n g e n i m 4. V i er t e I j a h r 1 9 6 LI 

-Normalbau-

Normal bau 

Genehmigungen ri.ir 
Genehmil?;ungen inSße-Slll!lt 

Bauherren 

Geb! etskörperschaf ten 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
liindl. Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Ho.u.shal te 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private llausbalie 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

B~uherren insgesamt 

Neu- und Wiederaufbau 1) Sonstige Baumaßnahmen 

niit ••• mit ••• Brutto- veranschlagte Brutto- veranschlagte Gebäude 

Gebäude umbauten Wohnungen Wohnfläche 2) reine Wohnungen Wohnfliiche2 reine (Sp„ 1) 
Raum Nutzfläche 3) Baukosten Nutzfläche 3 Baukosten 

Anzahl 1000 cbm Anzahl 1000 qm 1000 00 Anzahl 1000 qm 1000 DM Anz.ahl 

43 

339 

61 

44 

1489 

1976 

21 

13 

36 

13 

11 

Reg:i.erungsbez:i.rk Südwürttemberg-Hohenzollern 

57,3 

358,5 

82,7 

4G,1 

1346,1 

1890,7 

136 

899 

249 

102 

2359 

3715 

10,3 

82,2 

18,0 

8,5 

217,9 

336,9 

W o h n b a u t e n 

7179,9 

J7 599,6 

10 203,9 

5 361,1 

147213,8 

207558,3 

12 

676 

695 

0,6 

0,2 

0,3 

32,8 

33,9 

507,4 

393,0 

133,5 

17 960,1 

18 994,0 

N i c h t w o h n b a u. t e n, und zwar Anste.l tagebäude 

183,9 

3,6 

235,3 

9,7 

34,5 

15 

46.6 

11,1 

0,9 

58,6 

24119,9 

7478,6 

155,0 

32053,5 

2,, 

2,0 

0,0 

4,1 

1593,8 

1120,5 

33,0 

2147,3 

N i c h t w o h n b a u t e n, und zwar Bürogebäude 

11 

13 

2,3 

6,3 

8,6 

1 479,0 

4 995, 7 

G 474,7 

0,1 

2,3 

2,4 

125,0 

1819,7 

200,,1 

339 

61 

;4 

1'89 

1976 

21 

13 

36 

13 

17 

mit ••• 
umb. Raum 
(sp. 2) 

1000 cbm 

10 

57,3 

358,5 

82,7 

46,1 

1346,1 

1890,7 

183,9 

47,8 

3,, 

235,J 

9,7 

34,5 

44,2 

N i c h t wo h n b a. u t e n, und zwe.r landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unte1mehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren in·sg~sa.mt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private llaushal te 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebiet~körperschaf~en 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

·Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebäude 

11 

m 
21 

280 

352 

358 

19 

19 

108 

54 

96 

258 

163 

680 

115 

968 

2 944 

13,G 

224,0 

9,4 

3,0 

50,0 

2,1 

55,l 

819,0 

7601,7 

315,6 

8 766,3 

10,0 

0,4 

2 036,3 

48,5 

2084,8 

11 

118 

21 

280 

N i c h t w o h n b a. u t e n, und zwar gewerbliche Detriebsgebäude 

723,3 

8,1 

731,4 

136,0 

136,0 

295,4 

18,9 

16,6 

330,9 

638,6 

1048,5 

37,7 

1724.8 

3 615,5 

56 

59 

13~,G 

1,3 

135,9 

25,2 

25,2 

39735,4 

665,5 

40400,9 

13 

15 

S c h u 1 e n 

20 488,6 

20 488,6 

0,6 

37,6 

0,3 

38,5 

1,4 

1,4 

'39,0 

111&5,0 

122,0 

11726,0 

1080,6 

1 080,6 

S o o s t i g e N i c h t w o h n b a u t e n 

A 1 l e 

21 

73 

99 

3844 

46,0 

6,0 

4,4 

56,4 

26 873, 1 

1 117,0 

860,3 

28 850,4 

1,1 

0,5 

2,6 

1167,7 

27,7 

1 340, 7 

N i c h t w o b n g e b ä u d e zusammen 

113,1 

208,0 

8,7 

339,8 

73 809,6 

60 928,4 

1 296,4 

137034,4 

344592,7 

16 

21 

716 

6,6 

51,9 

1,1 

59,7 

ltOG, 1 

16229,2 

348,8 

20984,1 

39978,1 

352 

358 

19 

19 

108 

54 

96 

15B 

163 

680 

125 

968 

2 944 

1) [lnsch\, U111bau ganzer Gebäuda. • 2) In Wohngebäuden.• 3) In Nieht1tohnqebäuderi. • q ... und Organisationen ohne [rwerbseharakter. 

13,6 

224,0 

9,4 

247,l' 

723,J 

8,1 

731,4 

136,0 

136,0 

295,4 

1B,9 

16,6 

'330,9 

638,6 

1 04B,5 

37,7 

1724,8 

3615,5 

Brutto­
Wohnungen Wohni"liiche 2) 
(Sp. 3+6) Nutz.:t"läche 3) 

(Sp. 4+7) 

Anzahl 

11 

148 

903 

219 

105 

3035 

18 

12 

14 

69 

1, 

10 

10 

26 

B9 

120 

4560 

0000 qm 

12 

10,9 

82,4 

18,0 

8,8 

250,7 

370,8 

49,0 

13,1 

0,9 

63,0 

2,4 

B,6 

11,0 

l,0 

60,0 

2,5 

65,5 

0,6 

172,2 

1,6 

174,4 

26,6 

48,1 

6,0 

4,9 

59,0 

129,7 

259,9 

9,9 

399,5 

veranschl. 
reine 

Baukosten 

(Sp. 5-tS) 

1000 DM 

13 

76B7,3 

37 992,6 

10 203,9 

5494,6 

165 173,9 

126 552,3 

25713,7 

8599,1 

m.o 

3,500,8 

160,,0 

6875,4 

9479,4 

9'9,0 

9638,0 

10851,1 

439,0 

50 900,4 

787,5 

52126,9 

21569,2 

21569,2 

2B 040,8 

1 1'4, 7 

1005,6 

30 .191, 1 

78215,7 

77 157,6 

2615,2 

158 018,5 

384 570,B 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aal~n 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Esslingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwäbisch Gmünd 

Schwäbisch Jlal 1 

Ulm 

Vaihingen 

Waiblingen 

Gebäude 

Nicht-
Wohn- wohn-

.ge- ge-
bäude bi.iude 

143 

75 

89 

139 

118 

133 

115 

585 

165 

115 

161 

44 

196 

516 

56 

1rJ 

89 

153 

58 

147 

m 
315 

114 

11 

13 

83 

59 

91 

49 

111 

98 

53 

93 

15 

68 

139 

53 

66 

48 

49 

71 

90 

97 

Nordwürttemberg 4 459 

darunter 

1542 

Esslingen,Stadt 

Ludwigsburg,Stadt 

He irl enh e im, Stadt 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

~iannheim 

Pforzheim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

~lannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbi scho f she irn 

m 
61 

46 

115 

60 

304 

40 

116 

57 

111 

220 

118 

101 

95 

105 

119 

Kordbaden 1 952 

24 

11 

26 

39 

21 

50 

20 

98 

47 

71 

123 

75 

37 

35 

70 

74 

760 

1. 2. G e n e h m i g t e Gebäude u n d Wo h n u n g e n 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 4.Vierteljahr 1964 

ins­
gesamt 

Wohnungen 

nach der Art der 
Bautätigkeit 

Neubau 

Wieder­
aufbau 

1) 

Sonstige 
Baumaß­

nahmen 

Darunter Wohnungen in Wohngebäuden und -teilen 

nach Bauherren 

Gemein- Freie 
Gebiets- nützige Wohnungs- Private 

kÖrper- Wohnungs- sowie Haus-

schaften und Sonstige halte 
2) li.indl~ Unter-

Siedlungs nehmen 
untern. 

10 

Umbauter Raum 
1000 cOOI 

Wohn-

bi.iude 

11 

Nicht­
wohn-

bäude 

12 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

1 180 

51, 

189 

511 

516 

697 

321 

1618 

816 

325 

511 

121 

530 

1555 

m 
515 

161 

350 

164 

180 

371 

1 108 

1 106 

481 

174 

451 

462 

627 

307 

1458 

710 

163 

449 

117 

456 

1467 

130 

404 

143 

306 

128 

251 

194 

968 

11507 11152 

401 

316 

1ia 

972 

186 

1168 

225 

274 

145 

749 

6\0 

667 

129 

167 

348 

345 

6315 

376 

291 

153 

957 

163 

1224 

216 

102 

124 

655 

509 

5)3 

210 

228 

308 

308 

5682 

74 

34 

15 

60 

54 

70 

11 

160 

116 

62 

63 

71 

88 

12 

111 

18 

44 

36 

19 

77 

140 

1355 

15 

25 

25 

1143 

510 

185 

497 

501 

683 

319 

1583 

809 

320 

496 

116 

520 

1534 

139 

502 

157 

330 

160 

172 

358 

1 083 

12 211 

398 

309 

175 

28 

91 

12 

65 

32 

15 

11 

70 

74 

10 

\1 

480 

48 

452 

285 

119 

93 

124 

140 

181 

384 

249 

137 

22 

48 

62 

347 

16 

147 

119 

1951 

187 

28 

105 

158 

34 

27 

56 

28 

201 

105 

21 

17 

20 

56 

944 

16 

56 

505 

191 

63 

2116 

359 

m 
130 

1 039 

481 

179 

\46 

68 

360 

911 

131 

371 

129 

166 

135 

260 

336 

867 

1842 

181 

177 

66 

Regierungsbezirk Nordbaden 

15 

23 

44 

71 

11 

94 

131 

89 

19 

39 

\0 

37 

633 

954 

185 

1254 

118 

211 

143 

736 

610 

653 

213 

253 

m 
3\3 

6195 

77 

10 

22 

10 

12 

51 

13 

10 

230 

193 

101 

877 

11 

41 

169 

101 

82 

85 

43 

144 

1 968 

27 

82 

11 

16 

37 

190 

557 

14 

292 

182 

259 

101 

5¼ 

494 

503 

125 

202 

288 

184 

3 807 

396,1 

163,6 

81,4 

215,5 

206,5 

280,8 

141,5 

623,6 

301,Ö 

123,8 

221,1 

48,6 

195,7 

621,3 

62,2 

201,,5 

69,8 

144,2 

64,4 

142,2 

1¼,6 

411,4 

41164,0 

154,4 

111,5 

62,6 

329,4 

61,4 

453,6 

80,9 

114,3 

55,2 

289,4 

227,9 

256,8 

87,5 

99,9 

158,4 

143,8 

2364,5 

657,6 

116,5 

106,1 

107,5 

62,3 

1l1 ,8 

76,1 

200,6 

172,9 

178,7 

m,2 

15,5 

94,3 

247,1 

52,6 

156,7 

17, 1 

16,8 

39,0 

92,1 

97,2 

178,3 

3157,8 

61,0 

21,2 

119,8 

110, 7 

120,8 

2~6, 1 

71,2 

210,8 

91,3 

141,1 

233,2 

300,3 

56,1 

38,6 

106,6 

111,2 

1841,0 

Brutto-

Wohn- Nutz-

fläche fläche 

Nicht-
Wohn- wohn-

gebäude gebäude 
und und 

-teile -teile 

1000 qm 

13 

85,3 

34,8 

15,8 

39,3 

38,1 

53,3 

27,4 

121,1 

59,2 

24,8 

42,0 

9,2 

39,1 

124,8 

11,2 

38,) 

13,0 

27,1 

12,4 

23,1 

28,9 

80,4 

949,1 

29,5 

22,2 

13,2 

65,8 

13,9 

98,6 

14,7 

21,6 

10,9 

57,2 

46,1 

50,5 

16,2 

19,7 

29,2 

27,9 

472,4 

1000 qm 

14 

153,8 

10,1 

23,2 

31,1 

18,6 

31,8 

21,5 

47,7 

44.7 

39,2 

50,1 

4,0 

20,8 

63,8 

13,2 

32,7 

16,2 

11,9 

10,0 

20,6 

14,1 

56,0 

162,1 

13,8 

3,6 

24,0 

23,3 

21,5 

19,8 

14,3 

40,1 

21,2 

31,6 

51,6 

47,4 

13,2 

10,8 

23,0 

24,3 

378, 1 

1) Einschl. U11bau ganzer Gebäude. a 2) Gebietskörperschaften und Organisat\ onen ohM Erwerbscharakter. 
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Veranschlagte reine 
Baukosten 

'1000 DM 

Wohnge-
bi.iude 

""" 

15 

48 332,0 

16 101,9 

10017,8 

23 1!5,0 

22 179, 1 

32 795,0 

15 490,0 

75 934,5 

36 003,2 

14 707.6 

24 137,0 

4 679,4 

25 490,7 

70 820, 1 

1 089',7 

25 782,2 

7 019.1 

14 872,5 

1195,3 

H 478,5 

11 713,2 

52 400,B 

5&1 444,6 

18 118,9 

13 103,1 

7 635,6 

37 861,6 

9 289,5 

\5 101,3 

9535,8 

11 632,9 

5 779,3 

32219,3 

24439,5 

27154,3 

8851,2 

11669,3 

15 261,0 

11259,7 

253 156,8 

Nicht­
wohn­

gebäude 
,nd 

-teile 

16 

93 217,0 

9853,4 

6 528,5 

8782,9 

1 091,9 

15118,8 

1878,8 

24 255,0 

20 417,2 

18272,4 

16 103, 1 

1413,1 

8247,1 

30 696,2 

5 002,9 

11290,6 

3153,5 

6181,3 

1 896,1 

6 887,0 

1714,1 

16189,4 

324 800,9 

9 776,5 

1764,3 

11763,3 

16 932,1 

20 910,1 

27833,5 

6471,8 

21889,2 

6652,1 

15441,5 

16 763,\ 

16 181,6 

4 458,2 

3 904,8 

6318,5 

5 511,3 

179 219,4 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Ba<ien-ßarlen 

Landkreise 

Bühl 

Donauesc hinge·n 

Emmendingen 

Freiburg 

11.ochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Überlingen 

Villingen 

,~·aldshut 

Wolfach 

Gebäude 

Nicht-
Wohn- wohn-
ge- ge-

bäude bäude 

6\ 

1\ 

99 

8) 

111 

120_ 

38 

48 

231 

110 

103 

71 

159 

197 

64 

61 

72 

71 

61 

47 

51 

59 

81 

75 

27 

51 

77 

80 

65 

47 

70 

84 

33 

36 

37 

55 

41 

18 

Südbaden 1 ?70 1 046 

darunter 

Konstanz,Stadt 

Landkreise 

Dalingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

~ünsingen 

Ravensburg 

Reut! ingen 

Rottweil 

Sa..ulgl\u 

Sigmaringen 

Tettnan~ 

Tiihingen 

Tuttlingen 

Wangen 

Südwiirttembe rg­
Uoh enzo 11 ern 

darunter 

Reut 1 i ngen, Stadt 

Tübingen,Stadt 

50 

B6 

152 

13\ 

59 

77 

54 

\0 

72 

104 

1B1 

106 

66 

74 

118 

116 

1% 

131 

1976 

65 

43 

14 

40 

93 

84 

51 

47 

40 

18 

35 

64 

105 

55 

40 

38 

12 

100 

41 

a4 

%8 

34 

31 

noch: 1. 2. Genehmigte Geb ä u d e und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 4. Vierteljahr 1964 

Wohnungen 

nach der Art der 
Bautätigkeit 

Darunter Wohnungen in Wohngebiiude;i und -teilen 

nach Bauherren 

Gemein- f'reie 
nüt:>:ige Wohnungs-

Umbauter Raum 

1000 cbm 

Brutto-

Wohn­

fläche 
Nutz­
fläche 

Nicht.-
Wohn- Wohn-

ins­
gesamt 

Neubau 
,nd 

Wieder­
aufbau 

1) 

Sonstige 
Baumaß.. 

nahmen 

Gebiets­
körper­

schatten 

Wohnungs.:. sowie 
und Sonstige 

Private 
Haus­
halte 

Wohn­
go­

bäude 

Nicht­
wohn­

ge­
bäude 

gebäude gebäude 

316 

51 

109 

187 

317 

194 

70 

109 

1173 

381 

311 

180 

m 
511 

106 

115 

181 

195 

180 

166 

5498 

531 

131 

184 

606 

194 

163 

13\ 

81 

133 

139 

411 

387 

137 

119 

138 

55B 

37B 

156 

4 560 

185 

1\G 

301 

3B 

159 

156 

159 

131 

61 

76 

1 091 

336 

167 

151 

178 

415 

176 

99 

171 

151 

155 

150 

4714 

513 

2) ländL Unter-
Siedlungs nehmen 

untern. 

10 

Regierungsbezirk Südbaden 

15 

14 

50 

31 

5B 

61 

33 

B1 

45 

44 

18 

66 

9& 

30 

16 

11 

43 

15 

16 

774 

191 

51 

19B 

174 

310 

190 

68 

103 

1139 

371 

300 

170 

341 

498 

199 

105 

179 

1B4 

174 

156 

5 304 

10B 

10 

11 

14 

104 

177 

15 

54 

11 

526 

15 

111 

1B 

59 

49 

60 

48 

50 

19 

34 

1171 

324 

11 

16 

10 

18 

19 

143 

117 

1\ 

11 

10 

\95 

50 

92 

31 

191. 

131 

135 

144 

56 

97 

\61 

160 

169 

147 

111 

441 

119 

99 

111 

13\ 

139 

91 

3\33 

134 

11 

103,6 

1B,1 

90,1 

73,0 

111,1 

121;5 

33,5 

43,2 

369,3 

142,9 

112,1 

71,9 

141,8 

194,0 

73,9 

54,1 

83,7 

67,6 

67,0 

63,6 

1 060,0 

137,5 

12 

441,3 

5,1 

71,5 

111,9 

78,0 

95,3 

19,6 

70,6 

407,9 

143,5 

87,7 

103,8 

89,3 

141,B 

9B,9 

33,7 

39,1 

40,8 

56,2 

48,D 

195,1 

31,1 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

1B8 

255 

511 

185 

133 

105 

18 

-101 

196 

317 

319 

101 

103 

m 
146 

311 

13B 

3B1J, 

163 

1l1 

43 

19 

B4 

30 

19 

34 

31 

43 

B4 

58 

35 

16 

14 

111 

37 

18 

716 

11 

14 

213 

m 
599 

190 

149 

116 

81 

117 

119 

399 

371 

132· 

114 

133 

551 

374 

151 

1B1 

143 

11 

10 

61 

10 

16 

14B 

43 

38 

\8 

m 
53 

10 

15 

1B 

46 

1,0 

11 

99 

83 

136 

79 

903 

35 

11 

5 

11 

73 

21 

11 

90 

17 

10 

33 

11 

354 

11 

18 

Baden-Württemberg 

150 

105 

454 

64 

133 

100 

79 

105 

179 

154 

115 

119 

111 

134 

374 

106 

153 

3 035 

65 

81 

91,9 

137,4 

142,1 

91,0 

60,B 

51,1 

30,0 

63,3 

98,9 

151,0 

140,0 

60,6 

60,5 

105.4 

119,9 

167,0 

11B,6 

1 B90,7 

60,3 

57,9 

39,9 

178,5 

91,1 

96,0 

71,0 

64,6 

94,6 

118,9 

115,6 

148,7 

B8,2 

44,4 

53,5 

50,l 

16018 

197,5 

108,l 

714,8 

63,6 

89,5 

und und 
-teile -teile 

1000 qm 

13,3 

3,8 

16,, 

13,7 

13,l 

13,9 

6,1 

9,1 

87,3 

18,9 

11,7 

14,6 

17,3 

38,6 

16,4 

1,1 

15,6 

14,6 

14,3 

11,8 

417 .~ 

33,1 

18,7 

14,6 

47,0 

17,4 

13,0 

10,0 

6,6 

10,l 

19,0 

1B,9 

27,3 

11,3 

10,0 

10,0 

43,1 

31,5 

21,7 

370,8 

12,1 

11,0 

1000 qm 

14 

87,4 

1,1 

16,6 

30,5 

10,1 

19,6 

5,6 

16,6 

60,6 

18,6 

17,1 

11,5 

19,1 

16,9 

11,8 

l,9 

10,5 

13,3 

14,1 

9,9 

451,9 

9,1 

13,0 

44,4 

26,6 

11,0 

19,6 

11,l 

15,5 

13,0 

26,7 

33,3 

14,7 

11,9 

11,3 

11,ß 

37,7 

36,0 

17,3 

m,5 

14,3 

1B,3 

Veranschlagte reine 
Baukosten 
1000 DM 

Wohng~ 

bäude 
uod 

-teile 

11 359,8 

491,0 

701,1 

337,9 

14 555,B 

15 116,5 

211,0 

1B.,5 

42 600, 1 

16 204,3 

15 769,1 

10 01B,1 

16 643,4 

11 699,5 

9 48B,l 

5 713,8 

9 132,7 

C 153,5 

7 989, 1 

6 509,1 

142 138,1 

16 063,8 

11 441,1 

14 465,4 

30 6\7,8 

9 764,8 

B 05B,O 

6 045, 7 

3 796,3 

6 473,B 

11 271,4 

19 850,1 

16 809,8 

l 046,0 

6191,5 

13 055,1 

1B 006,6 

19125,8 

1J 402,9 

116 551,3 

s m,o 
8117,] 

Nicht.­
wohn­

gebäude 

-teile 

16 

51 173,5 

378,8 

6 796,1 

9857,6 

9 477,l 

5861,2 

11B8,5 

5557,1 

19560,3 

11379,1 

l 819,1 

11118,2 

6 050,3 

10 789,6 

11689,5 

3671,1 

3690,0 

6 949,9 

483B,1 

3078,3 

193033,6 

142B,1 

5155,l 

1B 763,3 

10514,1 

9343,l 

6 090,7 

6 580,B 

4 087,9 

5 709, l 

10\91,2 

13 908,9 

8481,l 

3 394,0 

5023,9 

\ 464,5 

16 370,0 

19189,3 

10149,0 

15801B,5 

5 651,0 

9185,4 

Baden-Würt temherg lrn157 14316 1 18880 l25401 1 3478 l 18156 961 11091 11983 118117 l11m,1 18918,7 j1209,l 11991,6 111s9191,s 1 855131,4 

1} Einschl. U1nbau gar1zer Gebäude. 2} Gebietskörperschaften und Organisationen ohne frwerbscharakter. 
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Art der Bautätigkeit 
Regionale ·Gliederung 
Gemeindegrößenklasse 

Neu- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

dar„ Neu- und Wiederaufbau +) 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar. Neu- unci Wiederaufbau +) 

Neu- und Wiederaufbau +) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und 'mehr Einwohnern 

dar. Neu- und Wiederaufbau+) 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar. Neu- und Wiederaufbau +) 

NeU- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Robzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

dar. Neu- und Wiederaufbau+) 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar. Neu- und Wiederaufbau +) 

Neu- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemei1iden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

dar. Neu- und Wiederaufbau+) 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar. Neu- und Wiederaufbau +) 

~eu- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

dar. Neu- und Wiederaufbau +) 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar. Neu- und Wiederaufbau+) 

.) Einschl. Umbau ganzer Gebäude. 

II. 1. Rohzugang ein Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 

im 4. Vierteljahr 1964 

Nichtwohngebäude 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Wohngebäude 

Wohnungen 

Von den Wohngebäuden (Spo3) 
hatten Wohnungen insgesamt 

davon mit 

ins­
gesamt 

umbauter 
Ra~ 

1000 cbm 

ins­
gesamt 

umbauter 
R,~ 

1000 cbm 
ins­

gesamt 

tmd meh: 
dari'llter vor 
Gemeinnütz. 
Wohnungs- u_ 
lärnil. Sied 1---_j_ _ _L __ ---J Anzahl 1 

15 und meh, Wohnräume 
insgesamt 
(einsehL 
Küchen) 

9567 15561,7 

9567 15561,7 

963 3189,9 

963 3 189,9 

861JJ+ 11371,8 

8 60, 11 371,8 

1880 

1 880 

389 

389 

1491 

1491 

1139 

1139 

316 

316 

1913 

1913 

1361 

1361 

109 

109 

2151 

1151 

5153,3 

5153,3 

1107,1 

1 107,1 

3 946,1 

3946,1 

3649,1 

1315,7 

1315,7 

1333,5 

1333,5 

3515,5 

3515,5 

373,1 

373,1 

3141,3 

lungsunter-
nehmen Wohnungen 

10 

Baden-Württemberg 

10 855 10 191,1 43 161 

8383 

10855 10191,1 51644 

1431 3116,9 8903 

1431 3176,9 8373 

18 413 17 014,1 41 741 

18413 17014,1 34888 

10 676 

31 

10 708 

37" 

3 738 

6 964 

6 938 

10 519 1 536 1 000 41 m 
8709 

10519 7536 1800 52953 

1161 410 851 9165 

1161 410 851 8587 

9 358 7 116 1 9,9 43 788 

9)58 7116 1949 35657 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

6686 6611,6 

6 686 6 614,6 

847 1103,5 

847 1103,5 

5839 5511,1 

5 839 5511,1 

14197 

1633 

16 930 

3151 

1891 

13778 

11405 

3033 

13 

3 056 

677 

672 

1379 

1361 

3 156 1 414 1 106 14 660 

1741 

3156 2414 1106 17401 

303 173 371 3 294 

303 173 371 3 016 

1853 1151 735 14107 

1853 1151 735 11644 

Regierungsbezirk Nordbaden 

4 978 

4 978 

618 

618 

4350 

4 350 

4101 

4101 

301 

301 

3801 

3801 

4946.5 

4946,5 

1059,1 

1059,1 

3887,3 

3887,3 

10941 

1167 

13109 

1944 

1775 

10165 

8167 

2651 

1653 

1237 

1236 

1 416 

1415 

1077 1161 

1011 1261 

138 118 

138 118 

1 839 1 134 

1839 1134 

Regierungsbezirk Südbaden 
4118,0 

4 118,0 

441,3 

441,3 

3 775, 7 

3 775, 7 

9198 

1850 

11048 

1155 

1119 

9 793 

7 979 

1101 

1 106 

651 

651 

1555 

1 550 

1900 1636 

1 900 1636 

131 67 

131 67 

1769 1569 

1769 1569 

639 11 140 

1139 

639 13 379 

161 3011 

161 1839 

377 10 358 

377 8301 

566 9401 

1913 

566 11314 

103 1181 

103 1 137 

463 10041 

463 8 164 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 
2087 

1087 

139 

139 

1 )48 

194B 

3143,7 

3143,7 

193,8 

193,8 

1949,9 

1949,9 

5 089 

5089 

656 

656 

4 433 

4433 

4 401,0 

4 401,0 

571,9 

571,9 

3830,1 

3830,1 

8814 

1 lJJ 

10 557 

1551 

1487 

9005 

7 337 

1791 

2793 

1 179 

1179 

1614 

1611 

10 

3 386 1 114 

3386 1114 

489 51 

489 51 

1897 1161 

1897 1161 

489 9043 

1 8C6 

489 10849 

115 1568 

115 1495 

374 9181 

m 1540 

Wohnräumen einsehl~ Küche 

111121„ 1 

1799 

498 

3197 

1'37 

1376 

1 860 

1413 

946 

137 

1083 

501 

486 

581 

460 

919 

160 

1079 

611 

581 

468 

338 

617 

113 

740 

184 

176 

556 

441 

J1l 

78 

395 

140 

133 

155 

184 

5961 

141& 

7388 

1 641 

1531 

5747 

4415 

1791 

419 

1111 

568 

510 

1643 

1 171 

1979 

116 

1405 

660 

618 

1 745 

1 lo1 

1364 

305 

1669 

301 

193 

1 368 

1071 

817 

176 

1103 

111 

106 

991 

711 

15 540 

1780 

18310 

3178 

3087 

15041 

12453 

4598 

851 

5 451 

1119 

1035 

4 333 

3563 

,368 

745 

-5 113 

1083 

1019 

4030 

3349 

3679 

601 

4180 

510 

497 

3110 

3181 

1895 

580 

3475 

565 

536 

1909 

1359 

14 15 

19943 198949 

4 005 13 301 

23948 211151 

1809 35733 

2 587 33 994 

11 139 186 518 

·1l 356 164 955 

7314 

1331 

8655 

1105 

975 

7550 

6 349 

3871 

908 

66889 

7469 

7,358 

11890 

11 076 

61468 

54813 

46 878 

5376 

4781 51154 

667 10949 

611 . 10 393 

4115 41305 

3 153 36 485 

3741 

894 

4635 

187 

111 

4348 

3'70 

5004 

871 

5876 

150 

710 

5116 

4184 

41687 

5195 

46981 

5 030 

4884 

41951 

36803 

43 49'.i 

5161 

48657 

6 864 

6641 

41793 

36854 



Gebäude 

Kreis 
Nicht-

Regierungsbezirk Wohn- wohn-
ge- ge-

bäude bäude 

Stadtkreise 

Stuttgart 

fieilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Esslingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

~fergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwiibisch Gmünd 

Schwäbisch Jlal l 

Ulm 

Vaihingen 

343 

146 

112 

272 

242 

414 

177 

568 

484 

427 

727 

17 

258 

541 

107 

482 

88 

263 

118 

203 

13 4 

Waiblingen 433 

No rdwürt tembe rg· 6 686 

darunter 

Esslingen,Sta.dt 

Heidenheim ,.Stadt 

Ludwigsburg, Stad 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

~{annheim 

Pforzheim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

tt•eidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Taube rbi scho f she im 

so 
92 

104 

343 

64 

152 

69 

601 

219 

578 

824 

831 

246 

377 

458 

215 

Nordbaden 4 978 

178 

62 

74 

137 

118 

236 

113 

147 

192 

133 

29) 

32 

116 

160 

86 

168 

31 

121 

01 

1Jl 

129 

122 

2880 

34 

21 

20 

142 

50 

105 

29 

37S 

92 

191 

~33 

235 

84 

128 

196 

178 

2119 

II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50 000 Einwohnern 

im 4. Vierteljahr 1964 

Ins­
gesamt 

1544 

591 

264 

529 

563 

1 J62 

316 

1596 

1 537 

656 

1437 

122 

611 

1487 

214 

1091 

139 

609 

260 

391 

567 

1297 

17401 

279 

192 

424 

1 J93 

372 

931 

325 

1431 

499 

1417 

1224 

2 039 

508 

836 

956 

449 

13379 

{Vorläufiges Ergebnis) 

Wohnungen dai-unter Wohnungen. in Wohngebäuden und -teilen 

nach der Art der 
aautätigkeit 

Neubau, 

Wieder- Sonstige 
aUfbau, Baumaß-

darunter mit 

und mehr 

Umbau nahmen f----'----_j_----l 
e;z~ Geb. 

Räumen einschl~ Küchen 

nach Bauherren 

Gemein- Freie 
nützige Wohnungs-

Wohnungs- sowie 

Gebiets- und Sonstige Private 
kÖrper- ländl~ Unter- Haus-
schaften Siedlungs- nehmen halte 

1) untern~ 

10 11 12 13 

Regierungsbezirk' Nordwürttemberg 

1 406 

556 

236 

446 

m' 
1 120 

195 

1162 

1222 

709 

1216 

111 

511 

1374 

195 

624 

122 

471 

210 

330 

417 

1099 

14660 

255 

172 

191 

1293 

351 

865 

310 

1 09) 

434 

1161 

1 724 

1629 

411 

679 

801 

357 

11 140 

138 

35 

16 

63 

125 

242 

11 

236 

315 

147 

211 

11 

110 

113 

19 

267 

17 

138 

50 

61 

150 

198 

2 741 

24 

20 

33 

347 

92 

28 

42 

72 

128 

11 

194 

235 

78 

118 

14 

86 

199 

28 

129 

19 

60 

15 

34 

62 

160 

2211 

26 

18 

57 

486 

226 

66 

1)5 

177 

418 

85 

512 

587 

214 

423 

29 

194 

496 

65 

311 

32 

116 

61 

95 

193 

401 

5 452 

101 

62 

177 

384 

228 

159 

29, 

269 

101 

197 

143 

645 

517 

860 

58 

308 

698 

109 

607 

84 

399 

156 

153 

191 

677 

8655 

75 

112 

147 

1481 

550 

238 

516 

537 

1337 

310 

1515 

1\99 

830 

1410 

111 

606 

1460 

205 

1 064 

135 

595 

255 

382 

548 

1 270 

16 930 

176 

191 

416 

152 

18 

48 

41 

46 

29 

19 

75 

17 

17 

17 

526 

35 

14 

50 

Regierungsbezirk Nordbaden 

100 

21 

46 

15 

JJ8 

64 

256 

500 

410 

85 

157 

155 

92 

2239 

23) 

118 

199 

110 

203 

115 

308 

356 

352 

84 

111 

154 

62 

2 405 

632 

112 

238 

101 

624 

170 

486 

954 

790 

205 

304 

330 

167 

5 11] 

398 

67 

139 

63 

559 

192 

554 

831 

790 

172 

394 

425 

197 

4 781 

1353 

359 

916 

316 

1411 

490 

1 380 

1191 

1 001 

503 

811 

931 

436 

13109 

11 

14 

54 

66 

16 

49 

19 

13 

171 

89 

193 

112 

146 

55 

352 

203 

430 

171 

198 

19 

25 

367 

14 

120 

68 

34 

38 

55 

360 

3 056 

44 

64 

175 

604 

190 

342 

101 

109 

110 

308 

137 

123 

116 

118 

126 

69 

2653 

338 

127 

17 

51 

11 

51 

125 

10 

12 

26 

46 

69 

19 

13 

46 

1 013 

10 

31 

131 

29 

47 

77 

219 

17 

12 

554 

902 

226 

109 

300 

464 

896 

193 

1 20G 

1 003 

608 

1190 

76 

534 

919 

165 

908 

128 

510 

212 

340 

483 

847 

1233) 

191 

93 

160 

607 

163 

531 

108 

1248 

176 

959 

1851 

1 600 

361 

681 

780 

358 

9631 

1) Gebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

11 

Umbauter Raum 

1000 cbm 

Wohn-.... 
biiude 

14 

471,0 

199,9 

108,0 

118,8 

215,1 

519,2 

153,5 

592,1 

525,3 

356, 7 

595,1 

61,1 

137,9 

586,9 

101,7 

lt24„9 

62,4 

240,3 

100,4 

182,6 

106, 1 

461,2 

6614,6 

87,7 

76,5 

160,, 

519,5 

110,0 

300,0 

119,7 

550,2 

171,8 

501,3 

808,7 

755,3 

101,9 

326,1 

392,8 

177,6 

4 946,5 

Nicht-­
wohn-

bäud.e 

15 

563,3 

265,5 

167,4 

171,9 

146,8 

359,7 

239,1 

109,1 

172,8 

216,8 

423,8 

76,0 

117,7 

391,2 

117,2 

285,8 

35,0 

115,8 

107,3 

208,3 

159,4 

241,1 

5153,3 

49,1 

15,3 

45·,6 

458,6 

171, 7 

636,7 

48,7 

t.;68,4 

104,1 

131,2 

119,0 

369,3 

136,B 

105,1 

326,0 

170,5 

3649,1 

Brtrtto­

wohn­

fläche 
voo 

Wohnge­

bäuden 
und 

-teilen 

qm 

16 

99 969 

39999 

20300 

40 961 

41137 

101342 

25 780 

118 167 

10) 491 

67 296 

113466 

9014 

48 574 

111711 

17 309 

80 858 

11037 

45111 

20 499 

31131 

42 058 

95124 

1B94\8 

18035 

14 975 

30074 

102 349 

14654 

57 869 

22 411 

10B5116 

3419, 

101101 

161614 

149 064 

37 639 

63 177 

72 370 

34 032 

970161 



noch: II. 2. Rohzugang an Gebäuden _und Wohnungen 

Kreis 

Regierungsbezirk. 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Ba.den 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Mill !heim 

0 ff enburg 

Rastatt 

Säckingen 

_Stockach 

Überlingen 

Vill ingen 

Waldshut 

Wolfach 

Gebäude 

Nicht-
Wohn- wohn-

ge- ge-

bäude bäude 

115 

55 

309 

46 

340 

256 

65 

87 

529 

136 

170 

57 

195 

407 

284 

169 

385 

153 

7B 

166 

\8 

15 

m 

51 

101 

94 

51 

75 

319 

111 

108 

41 

141 

180 

157 

153 

210 

141 

38 

B2 

Südbaden 4 102 2 361 

darunter 

Konstanz .Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

Ravensburg 

Reutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübtng~n 

Tuttlingen 

Wangen 

S üdwürt tem be rg-

186 

355 

395 

550 

42 

101 

233 

155 

58 

303 

988 

273 

255 

16' 

115 

308 

415 

177 

Uo henzo 11 ern 5 089 

darunter 

neu t 1 ingen, Stadt 

Tübingen,Stadt 

556 

100 

61 

91 

120 

217 

JJ 

53 

65 

81 

'.2 

116 

241 

114 

17J 

148 

137 

126 

89 

110 

10B7 

103 

36 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50 000 Einwohnern 

im 4. Vierteljahr 1964 

los-­
gesamt 

665 

439 

691 

141 

!IOB 

553 

13B 

205 

1683 

35B 

449 

150 

909 

989 

171 

340 

868 

514 

177 

J74 

11324 

617 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Wohnungen darunter Wohnungen in Wohngebäuden und -teilen 

nach der Art der 
Bautätigkeit 

Neubau, 

Wieder- Sonstige 
aufbau, Bat1111aß-

Umbau nahmen 

gz~ Geb. 

darunter mit 

und mehr 
Zu-

Räumen einschl. Küchen 

nach Bauherren 

Gemein- Preie 
nüt:dge Wohnungs-

Wohnungs-

Gebiets- und 
kÖrper- ländlv 

scha!'ten Siedlungs-

1) unternv 

10 11 

sowie 
Sonstige 
Unter­

nehmen 

12 

Regierungsbezirk Südbaden 

642 

393 

533 

107 

761 

44B 

111 

153 

1471 

235 

419 

1l1 

709 

731 

681 

15B 

759 

397 

14B 

311 

9401 

595 

13 

46 

159 

34 

146 

1C5 

17 

51 

111 

113 

30 

18 

200 

158 

90 

82 

109 

117 

19 

63 

1923 

12 

111 

118 

85 

25 

138 

11 

11 

140 

51 

70 

24 

91 

84 

1116 

44 

127 

71 

19 

50 

1 669 

90 

140 

154 

m 
67 

361 

186 

44 

94 

645 

144 

148 

54 

394 

;s& 

175 

113 

158 

101 

50 

156 

4160 

270 

110 

113 

353 

40 

375 

149 

66 

94 

605 

157 

198 

66 

394 

435 

311 

165 

415 

111 

102 

155 

4635 

177 

656 

431 

667 

138 

H99 

538 

131 

200 

1646 

350 

425 

134 

898 

979 

746 

333 

839 

500 

176 

361 

11 04B 

599 

11 

57 

77 

17 

51 

32 

13 

313 

14 

417 

85 

51 

31 

113 

47 

18 

10 

370 

16 

113 

53 

360 

93 

139 

99 

118 

35 

1 106 

234 

67 

119 

11 

11 

31 

165 

17 

64 

11 

43 

86 

11 

15 

741 

Private 
Haus­
halte 

13 

171 

117 

601 

101 

711 

455 

89 

150 

1 034 

314 

121 

76 

534 

857 

513 

311 

646 

319 

149 

305 

7788 

336 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

710 

765 

1 zoo 
10 

265 

456 

304 

127 

636 

2 351 

719 

456 

550 

m 
711 

747 

32B 

10849 

1271 

193 

569 

rn 
975 

56 

134 

346 

211 

91 

568 

21161 

566 

350 

467 

403 

566 

611 

291 

9 043 

1 240 

155 

141 

86 

115 

14 

31 

110 

93 

36 

68 

291 

163 

1116 

83 

34 

151 

136 

37 

1 B116 

35 

38 

58 

91 

197 

46 

32 

36 

17 

56 

173 

107 

28 

51 

45 

67 

54 

40 

1103 

08 

24 

154 

139 

331 

11 

94 

1B8 

95 

16 

131 

118 

161 

101 

208 

137 

249 

2JJ 

101 

l 475 

447 

119 

376 

411 

615 

51 

108 

115 

167 

91 

330 

1 308 

334 

312 

2B0 

150 

J7J 

449 

m 

5876 

619 

131 

687 

718 

1159 

67 

136 

446 

195 

116 

612 

1311 

708 

439 

538 

414 

7116 

736 

319 

10557 

189 

Baden-Württemberg 

22 

11 

40 

48 

76 

14 

13 

37 

316 

20 

204 

134 

75 

31 

89 

13 

1tlJ 

1431 

119 

16 

97 

61 

101 

161 

51 

1793 

1079 

100 

14 

83 

67 

68 

51 

8 

30 

10 

1B 

75 

455 

10 

12 

465 

489 

995 

65 

100 

346 

291 

100 

317 

791 

195 

393 

388 

JJ5 

549 

495 

158 

6 983 

167 

117 

Umbauter Rau:m 

1000 cbm 

Wohn-.... 
bäude 

14 

113,5 

159,9 

176,6 

46,5 

351,7 

216,9 

49,5 

75,1 

597,4 

115,4 

181,0 

60,7 

315,5 

354,7 

180,4 

140,6 

360,0 

168,B 

77,4 

165,4 

4118,0 

118,8 

197,4 

341,8 

494,0 

35,7 

94,3 

186,8 

119,6 

70,0 

171,5 

859,1 

157,0 

108,B 

134,2 

191,0 

271,1 

316,7 

15•),0 

4 401,0 

463,6 

108,3 

Nic.ht­

wohn­
ge­

bäude 

15 

293,9 

57,1 

294,0 

36,1 

301,3 

120, 1 

55,3 

94,3 

346,0 

190, 1 

196,4 

67,8 

136,6 

248,5 

296,1 

251,0 

216,9 

135,1 

38,0 

139,1 

3515,5 

79,3 

116,7 

350,1 

·J07,4 

51,, 

66,3 

83,B 

92,3 

72,6 

119,5 

488,9 

186,4 

111, 1 

173,5 

131,1 

1'1,0 

135,4 

104,8 

3143,7 

163,4 

1JQ,\ 

Brutto­
wohn­

fläche 
,on 

Wohnge­
bäuden 

Uod 

-teilen 

16 

44138 

34163 

53 977 

10185 

69491 

4111B 

10137 

16 481 

115 288 

24 955 

34193 

11470 

67 982 

72 836 

5am 
19053 

69479 

38553 

14840 

19545 

856693 

46111 

53 810 

61151 

91403 

5965 

19455 

35 860 

21288 

9949 

51549 

171151 

53321 

39191 

43168 

36428 

56 279 

585&4 

18430 

840 074 

91.195 

24117 

Baden-Württemberg 1 10 855 1 9 567 1 52 953 j 44 144 1 8 109 1 7 388 11s 310 1 z3 948 1 51 644 1 1 438 1 10 108 2 763 136 735 1 10 191, 1 115561,7 1 3956476 

1) Gebietskörperschaften und Organi sati cnen ohrrn Erlierbscharakter. 
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